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Wir rufen Sie in diesem Weihnachtsmonat

auf!
Unsere Sektionen haben wiederum im ganzen Land die Sammelstellen geöffnet.

Sie nehmen dankbar guterhaltene Kleider und Wäschestücke sowie Schuhwerk für
Frauen, Männer und Kinder, ferner Säuglings- und Bettwäsche sowie gute Bücher

entgegen. Dieses Sammelgut ist für Flüchtlinge im Ausland sowie für notleidende
Schweizerfamilien im Rahmen unserer Katastrophenhilfe bestimmt.

Unsere Kinderhilfe wird in diesem Winter wiederum Flüchtlingskinder aus den

überbevölkerten deutschen Flüchtlingslagern in unser Land holen. Nehmen Sie für
drei Monate ein solches Flüchtlingskind auf und schenken Sie ihm die für sein inneres

Wachstum so notwendige Wärme und Fürsorge eines geordneten Familienlebens!
Mit einer Patenschaft, die während eines halben Jahres eine monatliche Spende

von 10 Franken umschliesst, bringen Sie Erleichterung und Freude in eine schwer

betroffene Flüchtlingsfamilie!
Unsere Sektionen werden Sie gerne beraten, in welcher Weise Sie am besten

die gemeinsamen Bemühungen, uns der Notleidenden anzunehmen, unterstützen
können. — Lassen Sie uns nicht umsonst an Ihren guten Willen appellieren!

Das Schweizerische Rote Kreuz.

Wir sind alle herausgerissen aus

Behaglichkeit und Ruhe.

Wir sind alle Flüchtlinge,

Davongekommene. Wir befinden uns

alle nur unterwegs.

Wohl dem, der das weiss!

Prof. Ludwig Köhler.

Zeichnung Charles Hug.
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